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Kunst Vereins Angelegenheit

Einladung zur Subscription
für die Berloosung der Kunstwerke zur Erwer
bung des Jacobi scheu Gartens zu Pempelfort

bei Düsseldorf
Wenn irgend ein Fleck deutscher Erde wegen seiner

Erinnerungen an die Heroen und Zierden unserer Lite
ratur die darauf gewandelt und mit einander verkehrt
haben als klassischer Boden gerühmt werden darf so
ist es der obengenanute an Wiese Wcllengeplätscher
Baumgängen und malerischen Baumgruppen reiche
Garten und das darin versteckt liegende unschein
bare HauS mit seinen zahlreichen zum Theil saal
artig geräumigen Gemächern wo einst der edle
freisinnige Denker Friedrich Heinrich Jacobi der
Schöpfer von Allwill und Woldemar viele Zahre
lang auf das Gastfreiste Haus hielt Hier ruhete
Göthe von den Mühseligkeiten des Feldzugs in der
Champagne aus hier genoß Herder als er in
demselben Jahre die Heilquellen von Aachen besuchte
mit seiner Gattin gute Stunden unter glücklichem
Dache hier weilten als Gäste Wilhelm von Hum
boldt und Forster hier als nahe verbundene Freunde
des Hauses die geistvolle fromme Gräfin Gallitzin
Franz von Fürstenberg Hemsterhuis Graf Leopold
Stolberg hier Hamann der MaguS des Nordens
und wie manche andere von Ruf und Werth so
daß man fast im Anklange an die Worte Leonore
Sanvitale S in Göthe s Tasso sagen könnte

Deutschland kennt keinen großen Namen
Den dieses HauS nicht seinen Gast genannt

Und es ist nicht blos die Erinnerung an so viele
Edle und Große die diesen Alleen und Büschen
diesen stillen von den Wipfeln alter hoher Bäume

überhangenen Wässern ihre Weihe giebt nicht blos
das Gefühl das unsere Seele bei dem Gedanken
überkommt daß diese Ulmenreihen die nämlichen
sind zwischen denen einst Göthe und Herder unter
inhaltreichen Gesprächen mit ihrem freundlichen
Wirthe gelustwandelt haben sondern sie sind auch
eine noch sortdauernde lebendige Vergegenwärtigung
der Bedeutung und des Sinnes der Zeit in der
sie gepflanzt wurden Es ist eine edle Simplicität
eine würdevolle zu ernst heiterer Betrachtung ein
ladende Ruhe die uns aus diesen einfachen und
doch in einem Stile den man einen hohen nennen
muß gedachten Anlagen anspricht Wir fühlen
daß dieselben werth find die ersten Geistesgrößen
jener Tage in ihrem Schooße gehegt zu haben daß
sich in ihnen die Zeit die diese Tresslichen hervor
brachte einen ihr entsprechenden Ausdruck gegeben
eines ihrer Denkmale gesetzt hat

Und ein solches Heiligthnm des deutschen Vol
kes sollte parcellirt zu Hansplätzen und Fabrikan
lagen zerstückelt der Industrie zur Errichtung ihrer
Dampfapparate und Feueressen überantwortet wer
den Das deutsche Volk sollte nicht seine Hand
bieten um es vor dieser Gefahr zu retten ihm
eine seiner würdige es in seiner Integrität bewah
rende und ihm zugleich eine neue lebensvolle Zu
kunft eröffnende Bestimmung zu sichern

Denn welche Bestimmung könnte würdiger sein
als wenn da wo einst die Geister der Philosophie
und Dichtkunst ihre Wohnung aufgeschlagen oder
pilgernd geweilt haben jetzt wie zur Ergänzung
ihnen die Musen der bildenden Künste folgen wenn
da wo der Denker und Dichter geschieden sind
jetzt der Maler seine Erholung und Stärkung zu
neuen genialen Schöpfukgen seines Pinsels sucht



Aus die Fürsprache zweier kunstliebenden Für
sten Sr Königl Hoheit des Prinzen Friedrich von
Preußen und Sr Hoheit des Fürsten zu Hohen
zollern hat Se Königl Hoheit der Prinz Regent
von Preußen der Düsseldorser Künstlergesellschast

Malkasten die Verloosnng einer Anzahl von
Gemälden Werken von sämmtlichen namhaftesten
Meistern der Düsseldorfer Schule auch der nicht
mehr in Düsseldorf wohnhaften zum Zwecke der
Erwerbung des Jacvbi schen Hauses und Gartens
für die geselligen Zusammenkünfte huldreichst zu ge
statten geruht Die Gewinne sind von einer Art
daß sie zu der Bedeutung des Unternehmens stim
men und dem Geiste desselben entsprechen

Halle den 3V März 1860
Der Vorstand

Verloofungs Plan
1 Der Preis des Looses beträgt 2 Thlr Der

Betrag der Loose wird den Werth der znr
Verloosung kommenden Kunstwerke nicht über
steigen

2 Als Hauptgewinne sind 150 Oelgemälde der
namhaftesten Künstler zugesagt von welchen
die bis jetzt eingelieferten Bilder den Werth
von 20,VW Thlrn haben Dazn kommt eine
große Anzahl von Handzeichnungen Aquarel
len Kupferstichen und sonstigen Kunstwerken

3 Die Bilder sind nnter Eontrole der Königlich
Preuß Regierung abgeschätzt und wird diese
auch die Verloosuug überwachen

4 Tag und Resultat der Verloosnng werden durch
den Preuß Staatsanzeiger die kölnische Zei
tung die Augsburger Allgemeine Zeitung uud
das Buchhändler Börsenblatt bekannt gemacht

5 Loose sind gegen Einsendung des Betrags bei
dem Mitgliede der Commission Rentner Wal
bröhl u d bei unsern Agenten in den Haupt
orten des Inlandes und Auslandes zu haben

6 Der Inhaber des Looses erhält gegen dessen
Auslieferung den aus dasselbe gefallenen Ge
winn

7 Die ein Jahr nach der Ziehung nicht erhobe
nen Gewinne fallen dem Vereine Malkasten zu

Chronik der Stadt Halle

Die Halleschen 8V und 3V Thlr Begräbniß
kassen betreffend

Den geehrten Interessenten der 80 und 30
Thlr Begräbnißkassen beehren wir uns die Resul
tate der am 21 März c abgenommenen Rechnun
gen pro 1859 zur Kenntniß zu bringen wie folgt

Die 8V Thaler Kasse
Es kamen 11 Sterbefälle vor Die Verstorbe

nen waren durchschnittlich 25 Jahr Mitglieder ge
wesen

Die Einnahmen betrugen an Beiträgen der
Mitglieder Zinsen Zc 1693 24 10
Die Ausgaben an Aus

steuern Kapitalsbelegun
gen n Verwaltungskosten 1262 22 1

Es blieb demnach Bestand 431 2 9
wovon 200 kapitalisirt werden sollen

Das Vermögen stieg von 7 598 9 7
Z auf 7782 2 9 und vermehrte sich
um 283 23 2Der statutenmäßige Maximalbetrag steht hier
nach in naher Aussicht

Die 30 Thaler Kasse
Es gingen ab II meist ältere Mitglieder und

rückten dafür 11 Ezpectanten ein Die 60 ältesten
Mitglieder zahlten nur die Hälfte der Beiträge
Die Einnahmen betrugen 701 29 11
Die Ausgaben betrug en 589 24 10

An Bestand verblieb 112 5 1
Das Vermögen vermehrte sich um 107

14 H 8 indem es von 2568 27
II H ult 1858 auf 2676 12 7 stieg

Gegen die Kassenverwaltung waren Ausstellun
gen nicht zu machen dem Rendanten wurde des
halb Decharge für die Rechnung pro 1858 ertheilt
dagegen sind die Rechnungen pro 1859 je 2 Mit
gliedern des Repräsentanten Kollegiums zur Snper
revision zugestellt nachdem sie vom Vorstande ge
prüft und richtig befunden waren

Die Vorsteher der 8 und 3V Thlr
Begräbnißkaffen



395

Kirchliche Anzeigen
Geborene i

Marienparochie Den 3 Januar dem Zie
qeldecker S e r b e eine T Marie Therese Amalie
Den 13 Februar dem Ziegeldeckermeister Sevde
witz eine T, Lonise Helene Den 5 März
dem Schneider Mielke ein S, Robert Angust
Wilhelm Den 10 dem Victualieuhäudler Mül
ler eine T Hedwig Anna Den 18 dem
Handschuhmachermeister Schmidt eine T, Elisa
beth Antonie Den 30 dem Kansmann Boden
stein eine Zwillingst todtgeb

Nlrichsparochie Den 12 Februar dem As
sessor a D und Jnspections Beamten der Mag
deb Feuerversicheruugs Gesellschaft Franke ein
S Friedrich Carl Den 20 eine unehel T
Friederike Margarethe Deu lO März eine
unehel T Sopbie Henriette Hermiue Den
22 dem Arztgehülfen Berg er eine T Johanne
Marie Lonise

Moritzparochie Den 29 Januar dem Hand
arbeiter Wejzesteiu eine T, Bertha Henriette
Amalie Entbindungs Institut Den 30
März eine uyehel T, Auguste Dorothee Bertha

Domkirche Den 27 März dem Handarbeiter
Tretropp ein S, Carl Hermann August Louis

Militairgemeinde Den 3 April dem Un
teroffizier von der 5 Comp des 27 Landw Reg
Blume ein S, todtgeb

Glaucha Deu 24 December 1859 dem Schnei
der Dieskan ein S, Franz Felix Den 14
Februar 1860 dem Schuhmachermeister Hagen
büchler eine T Juliane Jda

Gestorbene

Maricnparochie Den 29 März des Kuust
gärtnerS Müller Ehefrau 56 I 6 M gastr
nervös Fieber Der Rechnungsrath Philipp
61 I 7 M Lungenlähmung Der Handarbeiter
Zimmerman 47 I Lnngengeschwür Den
30 der Kellner Eisfeld aus Asendorf 35 I
Lungenschwindsucht Den 31 des Milchhändlers
Müller T Johanne Caroline 19 I 1 M 1
W 6 T Lnngenleiden

Ulrichsparochie Den 29 März des Arzt
gehülfen Berg er Ehefrau 19 I Untcrleiböent
zündung Den 3l des GetreidehändlerS Dö
nitz T Hedwig 2 I 9 M Keuchhusten Den
I April des Restaurateurs Grebin T Emma 23

I Lungenlähmuiig DeS Kaufmanns Kind
S Felix 1 I 3 M Lungenentzündung

Moritzparochie Den 1 April des Salzsie
ders Lincke Ehefrau 43 I 11 M Luiigeufucht

Den 2 ein unehel S Andreas 1 I 3 W
Krämpse Den 4 des Salzsiedemeisters Liitze
Ehefrau 59 I Brustkrankheit

Stadtkrankcnhaus Den 28 März der
M aurergeselle Gerhardt 61 I 4 M 2 W
Brustkrankheit Den 4 April des Handarbeiters
Mehlhose nachgel T Emilie 17 I Brustkrank
heit

Domkirche Den 1 April der Zimmergesell
Panse 58 I Verengerung der Speiseröhre

Militairgemeinde Den 3 April des Un
teroffiziers von der 5 Comp des 27 Laudw Neg
Blume S todtgeb

Neumarkt Den 30 März des Ba cke rmei
sters Salomon Wittwe 80 I 6 M Alters
schwäche Den 31 des Handarbeiters Uhde
Wittwe 66 I 11 M

Glaucha Den 27 März des ZimmcrmannS
Scheidner T Clara 1 I I M Lungenentzün
dung

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von l r Bckstlin

Retourbriefe
1 Au Wilhelm Terppe in Berlin 2 G

A Friedrich in Apolda 3 Albert HabecuS
in Eckartsberga 4 Traugott Scdlipert in
Oscha 5 Hotelier Kuochl in Bad Elster 6
Heinr Vogel in Leipzig 7 Hartwig n in
Cölleda nebst Packet 8 Fr Bellstädt iu Pieh
pnhl bei Burg nebst Kiste

Halle den 4 April 1860
Königliches Post Amt

In dem Konkurse über das Vermögen der hier
unter der Firma Heynig Lt Sachttcr bestande
nen Handluugs Gesellschaft ist der Kaufmann Carl
Deichmann hier als definitiver Verwalter der
Masse angenommen und bestätigt worden

Halle a/S am 30 März 1860
Königl Kreis Gericht I Abtheilung



KÄ IiviiSIiejin 8 Kleider Magazin Nr 1 Schmeerstr f
verkauft jetzt zum Feste zu noch nie dagewesenen billigen Preisen

feine Tuch Oberröcke u Fracks von 5 Frühjahrs Neberzieher v 5
Buxkin Hosen v 2 /z Nheinl u Engl Lederhosen 1 LP 20 Schlafröcke 2

ZS SS

empfiehlt das Neueste von Cravatten Shlipsen und Bändern zu blUtgeN Preisen
Auch verkaufe ich zur Naht gebrachte Damenstiefeletten in allen Nummern und

nehme dergl zum TtePHZLN an Graseweg Nr 2
Die neuesten geschmackvollsten Cravatten und Shlipse empfiehlt zu billigen Preisen Hern Pflug

Glacehandschuh eigner Fabrik empfiehlt Hermann Pflug Leipziger Straße Nr 95

Unterricht im Weißnähen Weißstickerei u Wäsche
zeichnen wird ertheilt Bauhof Nr 1 parterre

Meine Strickstunde nimmt d 1V April ihren
Anfang und werden noch kleine artige Mädchen an
genommen Frcudenplan Nr 3

Tanzunterricht
Der Frühjahr Kursus beginnt kurz nach Ostern

Um Anmeldungen bittet
A Wippliuger kl Sandberg Nr 20

Tanzunterricht
Der Frühjahrs Curfus beginnt den 12 April

Um gefällige Anmeldungen bittet ergebenst
Julius Schütz Tanzlehrer Geiststraße 23

Heute Sonntag den 8 April im
Saale des Bürgergartens Concert mit
komischen Gesangvorträgen im Kostüm
wozu ergebenst einladet

Mx 8tein Komiker am Stadttheater
Anfang Abends 8 Uhr

IllttliilMontag den N April Abends 8 Uhr
im Kühlenbrunnen

Billets wolle man gefälligst bei Herrn Mechaniker
Hagemann Mittelstraße Nr 4 entnehmen

s Glocke W
Montag den 9 d M Abends 8 Uhr

Soiree

Den 3 Feiertag Abends von 7 Uhr an Kränz
chen mit theatr Unterhaltung in Lachmund S
Locale Freunde und Gönner werden hierdurch ein

geladen Der Vorstand
j iMi lillel üer k reuiiüMatt

Zum 2ten Osterfeiertag ladet Freunde und Gön
ner zum Ball in der Weintraube ganz erge
benst ein Anfang 7 Uhr

Karten find zu haben bei Hrn Merkwitz
Le ipziger Straße Nr 47 im Laden bei Hrn Bi
schof gr Berlin Nr 3 und bei Hrn Kittel
RathhauSgasse Nr 17

Merkwitz Vorsitzender

Apollogarten
Zum 2ten Feiertag Tanzmusik und freie

Nacht wozu freundlich einladet
Gebhardt im Apollogarten

Sehr vortheilhaft für Jedermann
Ein jeder wird gewarnt dem Seilermeister W

Hetzschold zu Trotha etwas zu borgen Städter

Druck der Waisenhaus Buchdruckern Beilage
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